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Jahrgang 207.
Bezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.

Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. Gratis-Beilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen.

Zweite Ausgabe
Jlluſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt).

Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 30 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig Anzeigenannahme bei der Geſchäftsſtelle in Halle (Saale) und bei alen

bekannten Annoncenexpeditionen.
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Die letzte deutſche Lehrerverſammlung in Kiel hat ſich
beſonders auf Empfehlung ihres Leiters, des liberalen
Schulmannes und Abg. Kerſchenſteiner, einmütig für die
Einführung einer ſogenannten „nationalen Einheitsſchule“
ausgeſprochen. Alle Kinder ſollen ihrer Schulpflicht zu
nächſt ſechs Jahre lang in dieſer Einheitsſchule genügen,
dann erſt ſoll eine Auswahl getroffen und die begabteren
unter ihnen höheren Schulen überwieſen werden, während
alle übrigen auch für den Reſt ihrer Schulzeit in der Ein
heitsſchule verbleiben würden.

Wider dieſe „nationale Einheitsſchule“ wandte ſich er
freulicherweiſe auch ein jedenfalls doch liberaler
„Schulmann“ in einem langen Leitartikel der „Köln.
Ztg.“ (Nr. 755), obgleich es ſich um die einmütige Forde-
rung der in Kiel verſammelten liberalen Lehrer handelt, die
freilich ſo ausgeſprochen ſozialiſtiſcher Natur iſt,
daß ſie im Reichstag nur von dem Sozialdemokraten
Schulz-Erfurt uneingeſchränkt vertreten wurde, während
auch liberale Abgeordnete mancherlei Bedenken dagegen
nicht zurückhalten konnten. Mit voller Entſchiedenheit hat
ſich damals (bei der Ausſprache über Einrichtung einer
Reichsſchulkommiſſion) der Zentrumsabgeordnete Dr. Marx
gegen dieſe Einheitsſchule und den damit notwendig ver-
knüpften Uebergang des Schul- und Er
ziehungsweſens in Reichsverwaltung aus-
geſprochen. Schon aus dieſem Grunde allein müßten ſich,
wie der Schulmann in der „Kölniſchen“ meint, ſämtliche
Bundesregierungen gegen dieſes Projekt erklären, das vom
preußiſchen Kultusminiſter im Abgeordnetenhauſe bereits
als undurchführbar abgelehnt worden iſt.

Undurchführbar iſt die ſozialiſtiſche Forde-
rung liberaler Lehrer unter Führung des Abg. Kerſchen-
ſteiner nicht nur wegen der ungeheuren, auf voläufig

wahrſcheinlich viel zu niedrig eine Milliarde
jährlich geſchätzten Koſten, ſondern viel mehr noch, weil
ſie mit dem föderativen Charakter des
Deutſchen Reiches und der ganzen, heute
noch geltenden bürgerlichen Geſellſchafts-
ordnung unvereinbar iſt. Das hebt auch der
Schulmann in der liberalen „Kölniſchen Zeitung“ in fol
gendem Schlußſatz hervor:

„Die Einheitsſchule ſtellt ſich einem praktiſchen Urteil
gegenüber als reine Utopie dar. Jhre Verwirklichung

dürfte dem ſozialiſtiſchen Zukunftsſtagt vorbe-
halten bleiben!“

Für die vollkommene Richtigkeit dieſer Auffaſſung ge
nügt der Hinweis auf die Darlegung dieſes Schulmannes,
daß jegliches Beſtimmungsrecht der Eltern über ihr Kind
durch Einrichtung der ſogenannten „nationalen Einheits-
ſchule“ ausgeſchloſſen werden müßte. Die Lehrer an den
ſechs Unterklaſſen dieſer Schule, beſonders der Lehrer an
der ſechſten Klaſſe, hätten dann allein das Urteil darüber
abzugeben, ob ein Kind zur Teilnahme an dem höheren
Schulunterricht befähigt, oder ob ſein Bildungsgang mit
der allgemeinen Einheitsſchule abgeſchloſſen ſein ſoll. Die
für befähigt erklärten Kinder müßten auf Staatskoſten
weiter erzogen und in Schulinternaten in den größeren
Städden untergebracht werden. Es träte alſo eine
„Kaſernenerziehung an Stelle der heutenoch üblichen Familienerziehung“ der Kinder.
Solche Kindererziehung würde ſich von der für den ſoziag-
liſtiſchen Zukunftsſtaat vorgeſehenen nur noch dadurch
unterſcheiden, daß hier ſchon die Flaſchenkinder auf Zu
kunftsſtagatskoſten ernährt und erzogen werden ſollen.

Es iſt wirklich ein höchſt bedauerliches Zeichen der Zeit,
daß eine große Lehrerverſammlung ſich durch großblock-
liberale Abgeordnete und geſchickte Anwendung des bürger-
lichen Schlagwortes „Freie Bahn dem Talent“
zu einmütiger Aufſtellung einer Schulreformforderung hin-
reißen laſſen konnte, deren Erfüllung direkt in den ſozial-
demokratiſchen Zukunftsſtaat hineinführen müßte. Auf der
anderen Seite darf man dieſem Beſchluß des in links-
liberalem Fahrwaſſer ſegelnden Deutſchen Lehrervereins
eder auch keine zu weittragende Bedeutung beitmeſſen, trotz-
dem er „einmütig“ gefaßt wurde. Der Deutſche Lehrer-
verein iſt nicht die ganze deutſche Lehrerſchaft, ſehr weite
Kreiſe dieſer wollen weder von dem Vereine und noch weni-
ger von ſeiner ſozialiſtiſchen Forderung der ſogenannten
„nationalen Einheitsſchule“ etwas wiſſen.

Deutſches Reich.
Die militäriſche Laufbahn des Kronprinzen.

Nachdem der Kronprinz jetzt mehrere Monate hindurch
zum Großen Generalſtabe kommandiert geweſen iſt, wird
er, den „Danziger Neueſten Nachrichten“ zufolge, im Laufe
des nächſten Monats an den großen Kavallerie-
übungen auf dem Truppenübungsplatz Warthelager bei
Poſen teilnehmen. Hier wird er die Leibhuſaren-

Stabe eines Armee-Oberkommandos zur dienſtlichen Ver
wendung zugewieſen werden. Nach den Herbſtmanövern
übernimmt, wie weiter verlautet, der Kronprinz als Nach
folger des Generalmajors v. Friedeburg das Kommando
des 1. Garde- Regiments zu Fuß in Potsdam.

Bülow und Bethmann.
Während der jüngſten Durchreiſe des Fürſten und der

Fürſtin v. Bülow durch Berlin iſt es zwiſchen dem Reichs
kanzler v. Bethmann Hollweg und dem fürſtlichen Paare
wiederholt zu Berührungen gekommen. Herr v. Bethmann
Hollweg iſt ſich in der Pflege des perſönlichen Verhältniſſes
zu ſeinem Amtsvorgänger immer gleichgeblieben. Er hat
es ſich auch diesmal nicht nehmen laſſen, den Fürſten von
Bülow aufzuſuchen, eine Liebenswürdigkeit, die der vierte
Kanzler durch einen Beſuch im hiſtoriſchen Palais in der
Wilhelmſtraße erwiderte. Ferner machte an einem anderen
Tage Herr v. Bethmann der Gattin des Fürſten v. Bülow
ſeine Aufwartung und begegnete beim Verlaſſen des Hotels
im Veſtibül dem von einem Ausgang zurückkehrenden
Fürſten, mit dem er dann noch ein längeres, von den Um
ſtehenden neugierig beobachtetes Geſpräch hatte.

Lohnaufbeſſerungen für Eiſenbahnarbeiter.
Die neue Lohnordnung der preußiſch-heſſiſchen Eiſen-

bahnverwaltung hat, obwohl ſie nur eine Zuſammenfaſſung
und Vereinheitlichung der Lohnſyſteme darſtellen ſoll, einer

großen Anzahl von Eiſenbahnarbeitern zugleich auch ziem-
lich bedeutende Lohnerhöhungen gebracht. Beachtenswert
iſt, daß ein alter Arbeitervertreter, der Vorſitzende des
großen Berliner Eiſenbahnhandwerker- und Arbeiterver
bandes, Eiſenbahnſchloſſer Guſtav Jckler, Mitglied des
Reichstages, dem Eiſenbahnminiſter von Breitenbach an-
läßlich der diesjährigen Reichseiſenbahnetatsberatungen den
Dank für die Zuſammenberufung der Lohnkommiſſion mit
dem Bemerken ausſprach: die neue Lohnordnung ſei ge-
wiſſermaßen eine Krönung der bisherigen Re-
formen und bringe den Arbeitern ganz er-
hebliche Vorteile. Jntereſſant iſt auch eine vom
Generalſekretär Riedel des genannten Verbandes ange-
fertigte Statiſtik über die Eiſenbahnarbeiterlöhne und über
die ortsüblichen Tagelöhne, die dem Reichstage übermittelt
wurde. Aus derſelben geht hervor, daß in einer großen An-
zahl von Orten die Eiſenbahnarbeiterlöhne bereits höher
ſtehen als die ortsüblichen Tagelöhne. Angeſichts ſolch
günſtiger Lohnverhältniſſe iſt es zu verſtehen, wenn der
Andrang der Privatarbeiter zu den Eiſenbahnwerk- und
Betriebsſtätten von Jahr zu Jahr größer wird.

Fortſchrittlicher Schwindel in Labiau-Wehlau.
Von den Fortſchrittlern wurde in der Preſſe wie in

Verſammlungen behauptet, daß ein Teil der tauſend
Unterſchriften unter dem konſervativenWahlaufrufe für den Amtmann Schrewe auf un-
rechte Weiſe zuſtande gekommen ſei. Dieſem Schwindel iſt
nunmehr durch folgende Berichtigung ein Ende geſetzt
worden:

Konſervativer Kreisverein Wehlau. Tapiau, 7. Juli 1914.
An die Redaktion der „Hartungſchen Zeitung“

zu Königsberg i. Pr.
Jch erſuche Sie auf Grund des S 11 des Preſſegeſetzes um

die Aufnahme folgender Berichtigung Jhres Artikels „Der kon
ſervative Wahlaufruf! Tauſend Namen“ in Nr. 309 Jhrer
Zeitung vom 5. Juli 1914 an derſelben Stelle, an der der
Artikel abgedruckt iſt:

Es iſt nicht wahr, daß die Unterſchriften unter den
konſervativen Wahlaufruf mit irgendwelcher Bedrückung ge
ſammelt worden ſind; es iſt auch nicht wahr, daß unter
die Unterſchriften Namen gegen den Willen ihrer Träger ge
ſetzt worden ſind; es iſt endlich nicht wahr, daß ſich unter
dem Aufruf andere Namen befinden, als ſolche, deren Träger
dem konſervativen Kreisvberein Wehlau als zahlende Mit
glieder angehören.

Wahr iſt, daß eine große Zahl Namen von Mitgliedern
fortgelaſſen iſt, weil ſie es aus Furcht vor liberalem
Boykott wünſchten; wahr iſt endlich, daß ſich zahlreiche
Mitglieder darüber beſchwert haben, daß ihre Namen trotz
Zuſage verſehentlich unter T Wahlaufruf nicht geſetzt ſind.

oigt,Vorſitzender des konſervativen Kreisvereins Wehlau.

Religion iſt Privatſache.

Zur ſozialdemokratiſchen Landesver-ſammlung in Württemberg iſt ein Antrag vom
Stuttgarter Verein eingelaufen, der lautet: „Jn der
württembergiſchen ſozialdemokratiſchen Parteipreſſe dürfen
Anzeigen von Kirchenbehörden weder im redak-
tionellen Teil noch im Jnſeratenteile aufgenommen wer-
den.“ Deswegen iſt ja auch für die Sozialdemokratie
„Religion Privatſache“. Aber was für Kirchenbehörden
mögen das wohl ſein, die der ſozialdemokratiſchen Preſſe
Anzeigen geben?
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nommen worden. Dabei wurde eine Reihe von Schriften
beſchlagnahmt, aber die Zugehörigkeit zu verbotenen Ver
bindungen nicht feſtgeſtellt. Es wird auch aus anderen
Univerſitätsſtädten gemeldet, daß ſowohl bei ſtudentiſchen
wie anderen ſerbiſchen Korporationen Hausſuchungen ſtatt
gefunden haben.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Der Kaiſer begab ſich am Freitag vormittag nach

einem kurzen Landſpaziergang in Bergen an Bord der
„Roſtock“ und nahm die Mittagstafel mit mehreren
Herren der Umgebung beim deutſchen Konſul Mohr. Es
herrſcht warmer Sonnenſchein. An Bord iſt alles wohl.

Fall Schlieben.. Die Nachricht, daß Konſul Dr. Schlieben
wieder in gleicher Eigenſchaft nach Belgrad zurückkehrt, iſt, wie
der Berliner Korreſpondent der „Kölniſchen Zeitung“ meldet, ein
Jrrtum. Die Entſcheidung der zuſtändigen Behörden ſteht in
dem Falle Schlieben noch aus. Eine Rückkehr nach Belgrad
kommt aber nach allem, was über die mutmaßliche Entwicklung
des Falles verlautet, nicht in Frage.

Der Kolonialgerichtshof. Wie eine Nachrichtenſtelle hört,
iſt es noch nicht entſchieden, ob der Entwurf über die Errichtung

eines oberſten Kolonialgerichtshofes im kommenden Winter dem
Reichstage wieder vorgelegt werden foll; es ſei wohl möglich,
daß die noch nicht behobenen Schwierigkeiten hinſichtlich der Aus
wahl des Ortes dazu führen würden, den Plan vorläufig zurück
zuſtellen. Wir glauben kaum, daß dieſe Schwierigkeiten unüber-
windlich ſein würden, wenn nur die Regierung feſt bleibt.

Auszeichnungen. Dem Kammerherrn Fideikommißbeſitzer
Grafen von Spee auf Schloß Heltorf, Landkreis Düſſeldorf,
iſt der Kronenorden erſter Klaſſe, dem Erſten Staatsanwalt a. D.
Geh. Juſtizrat Fleiſchmann in Osnabrück der Kronenorden
zweiter Klaſſe verliehen worden.

Ausland.
Die vorläufige Ulſterregierung.

Die Ankunft Carſons in Belfaſt gab
Gelegenheit zu einem allgemeinen Feiertag. Die
Angeſtellten der Schiffswerft verließen früh ihre
Arbeit. Auf den Straßen bildeten Tauſende von Menſchen
Spalier und bereiteten Carſon einen begeiſterten Empfang.
Eskortiert von 400 vollſtändig bewaffneten Freiwilligen
und einer Radfahrer- Abteilung von 50 Mann, begaben ſich
Carſon und die übrigen Unioniſtenführer zu der Verſomm-
lung des Unioniſtenrates. Die erſte von Sir Edward
Carſon einberufene

Verſammlung
der proviſoriſchen Ulſterregierung iſt am Freitag zuſammen-
getreten. Die Verhandlungen ſind geheim und werden in
der Ulſterhalle abgehalten, die von 400 bewaffneten Frei-
willigen bewacht wird. Jn der Verſammlung befinden ſich
der Herzog von Abercorn, Marquis von Londonderry und
unioniſtiſche Parlamentsmitglieder von Ulſter.

Große Begeiſterung kennzeichnete die Verhandlungen
der erſten Verſammlung der Regierung von Ulſter. Es
wurde ein Antrag angenommen, in welchem es Carſon
überlaſſen wird, zu ſagen, wann ein entſcheidender
Schritt unternommen werden ſolle, und in welchem er-
klärt wird, die Freiwilligen ſeien jeden Augenblick für die
Mobilmachung bereit. Sir Edward Carſon ſprach
in ſehr ernſtem Tone. Er beklagte es, daß die Haltung der
Regierung ſehr unbefriedigend ſei und erklärte, für
die Getreuen Ulſters ſei der Augenblick gekommen, ihre
Worte in Taten umzuſetzen. Ulſter habe ſich um den
Frieden bemüht, werde aber keinen Frieden mit Unter-
werfung annehmen.

Zum Meuchelmord von Serajewo.
Der „Frankf. Ztg.“ wird aus Peſt gemeldet, daß nach

verläßlichen Mitteilungen an dem Attentat auf den Thron-
folger 14 Perſonen beteiligt waren, von denen 13 ſich bereits
in Haft befinden.

Der Feldzug gegen Mexiko beginnt.
Villa hat ſich gegen die zwangloſen Beſprechungen

mit den Vertretern Huertas ausgeſprochen; ebenſo die
Generäle Gonzalos und Obregon. Zwiſchen Obregon und
Carranza beſteht das beſte Einvernehmen. Da die
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Villa und Carranza
beigelegt ſind, wird geglaubt, daß der Feldzug gegen
die Hauptſtadt beginnen werde, ſobald genügend
Munition vorhanden ſei.

Der bosniſche Landtag iſt auf Grund einer Kaiſerlichen
Verfügung geſchloſſen worden.

Neuer Chef des italieniſchen Generalſtabes. General
leutnant Graf Luigi Cadorna iſt zum Chef des
Generalſtabes der Armee ernannt worden.

Der Wohnungsgeldzuſchuß für die unteren Poſtbeamten
wieder abgelehnt. Die Finanzkommiſſion des franzöſiſchen



Senats hat ſoeben eine bedeutungsvolle Entſcheidung ge
troffen. Mit 13 gegen eine Stimme hat ſie abermals
trotz des Einſpruchs des Miniſters Thom-
ſon die Kredite abgelehnt, die für den Wohnungsgeld-
zuſchuß der unteren Poſtbeamten erforderlich ſind. Die
erſte Ablehnung dieſer Kredite durch die Kommiſſion und
den Senat hatte zu der Arbeitseinſtellung beim Pariſer
Hauptpoſtamt geführt.

Die Staatsreiſe des franzöſiſchen Präſidenten. Der
franzöſiſche Senat nahm mit Einſtimmigkeit bei 288 an-
weſenden Mitgliedern die Geſetzesvorlage betreffend Be-
willigung des Kredits für die Reiſe des Präſidenten der
per nach Rußland, Schweden, Norwegen und Däne-
mark an.

Gerüchte von einem Anſchlag auf den ſerbiſchen König.
Die in Paris verbreiteten Gerüchte von einem Anſchlag auf
den König Peter von Serbien ſind vollſtändig unbegründet.

Bei den däniſchen Landstingswahlen wurden 20 Rechts
ſtehende, 5 Freikonſervative, 20 Linksſtehende, 5 Radikale und
4 Sozialiſten gewählt. Die Rechte verliert 5 Sitze. Von den
12 vom Könige ernannten Mitgliedern ſind 9 Anhänger der Re-
gierungsvorlage betreffend die Verfaſſungsänderung, ſo daß der
neue Landsting aus 38 Anhängern und 28 Gegnern dieſer Vor-
lage beſteht. Der aufgelöſte Landsting zählte 33 Anhänger und
33 Gegner dieſer Vorlage.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Vorläufiges amtliches Wahlergebnis der Reichstags

erſatzwahl in Koburg.
Koburg, 11. Juli.

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Koburg Gotha 1 wurden bis 11 Uhr 15 Min. abends im
ganzen 14 495 Stimmen gezählt. Davon erhielten Amts
gerichtsrat Dr. Stoll- Koburg (nl.) 3372 Stimmen,
Fabrikant ArnoldNeuſtadt (fortſchr. Vp.) 5472 Stim
men und Rechtsanwalt Hofmann- Hof (Soz.)
5651 Stimmen. Das Wahlergebnis von 12 kleinen Wahl
bezirken ſteht noch aus. Es iſt engere Wahl zwiſchen
Arnold und Hofmann erforderlich.

Bad Köſen, 9. Juli. (Feſt-Tanz-Réunidn.) Am
Sonnabend, den 11. Juli, abends veranſtaltet die Kurverwaltung
als Clou der Saiſon eine Feſt-Tanz-Réunion, bei der moderne
Tänze, insbeſondere Tango, vornehmlich die Tanzluſt feſſeln
werden. Eine intereſſante Toilettenrevue der modernen Damen-
welt ſteht zu erwarten. Das Vortänzerpaar nahm an den inter-
nationalen Tanzturnieren in Baden-Baden, Paris, London,
Wien und Berlin glänzenden, preisgekrönten Anteil. Eine erſt-
klaſſige Künſtlerkapelle führt die Ballmuſik aus. Zur Teilnahme
iſt Balltoilette vorgeſchrieben. Nach der Kaffeepauſe werden in
Originalkoſtümen Apachentänze zur Vorführung gelangen.
Die Kurverwaltung hat übrigens auch das beliebte Ringſpiel im
Foher des Kurhauſes neben dem Spielzimmer eingeführt.

(5 Eiſenach, 9. Juli. (Der Gemeinderat) genehmigte
in ſeiner heutigen Sitzung die Mittel und Vertragsbedingungen
zu größeren Kaſernenerweiterungsbauten, darunter
u. a. 150 000 Mark zur Errichtung eines Wirtſchaftsgebäudes.
Er räumte der Militärverwaltung das Recht ein, die Kaſernen-
gebäude nach dem Buchwert zu übernehmen. Weiter ver-
kaufte die Gemeindevertretung zu billigem Preiſe ſtädtiſches
Areal zur Errichtung kleinſter Arbeiterwöh-
nungen. Ein vom weimariſchen Staatsminiſterium er-
betener Zuſchuß von 1200 Mark zur Erweiterung der ſtaatlichen
Gewerbeſchule lehnte die Körperſchaft mit der Begründung
ab, daß die Stadt alljährlich hohe Zuſchüſſe zu Schulanſtalten
llateinloſe Realſchule und Lehrerinnenſeminar) zahle, die ihrer
inneren Natur nach eigentlich vom Staate zu leiſten ſeien.

Vermiſchtes.
Der Durchſtich des Hauenſtein-Tunnels. Am Freitag

vormittag 11 Uhr iſt der Durchſchlag des Hauenſtein-
baſistunnels bei Olten in der Schweiz erfolgt.

Ein Voykott des Hofbräuhauſes. Der criginelle Berliner
Bohemien Erich Mühſam, deſſen Propaganda des „Salon-
anarchismus“ ſchon viel Heiterkeit erregt hat, iſt vor längerer
Zeit nach München übergeſiedelt, wo ſich ja neben dem obligatori-
ſchen Bierbetrieb auch inzwiſchen ein ganz anſehnlicher Café-
hausbetrieb entwickelt hat, der für die Exiſtenz ſo eigenartiger
Philoſophen, wie Erich Mühſam einer iſt, unerläßlich erſcheint.
Wie in Berlin, ſo produziert ſich Erich Mühſam auch in München
als Volksverſammlungsredner, und ſo hatte er das Zenſurverbot
in Sachen des Wedekindſchen „Simſon“ zum Gegenſtand einer
Proteſtverſammlung gemacht, in der er ſich über das Thema

Bevormundung des Geiſtes durch den Säbel“ des längeren ver-
breitete. Da der Apell in Sachen des Wedekindſchen Stückes an
die Staatsregierung keine Beſeitigung des Zenſurverbotes her
beizuführen vermochte, ſo lief Erich Mühſam in ſeinen Aus-
führungen nicht nur gegen die Polizeidirektion München, ſondern
auch gegen die bayeriſche Staatsregierung Sturm und bean-
tragte ſchließlich folgende Entſchließung: „Die polizeiliche
Theaterzenſur iſt ein Rudiment vormärzlicher politiſcher Zu-
ſtände. Sie bewirkt die Unterbindung einer Verſtändigung
zwiſchen den geiſtig Schaffenden und dem Volk. Sie bedeutet
eine Bevormundung des klunſtfreundlichen Publikums, die die
Verſammlung als überflüſſig, ſchädlich und unwürdig bezeichnen
muß. Die Münchener Zenſurbehörde insbeſondere handhabt ihr
Amt in einer Weiſe, die unausgeſetzt Mißtrauen und Ver-
bitterung erregt. Das Verbot des dramatiſchen Gedichtes
„Simſon“ von Frank Wedekind muß, nachdem das Werk in Wien
und Berlin ohne Beanſtandung aufgeführt worden iſt, wie be
abſichtigte Schikane wirken. Die Verſammlung proteſtiert nach-
drücklich gegen dieſes Verbot und verurteilt gleichzeitig das Ver
halten des Zenſurbeirates in der Angelegenheit. Die Verſamm-
lung erwartet, daß die dem Zenſurbeirat angehörenden Herren
angeſichts des ſubalternen Charakters und der Einflußloſigkeit
ihrer Tätigkeit unverzüglich auf ihr Ehrenamt verzichten und
ſich ſolidariſch den gegen die Zenſur gerichteten Beſtrebungen
ihrer Standes- und Bildungsgenoſſen anſchließen werden. Die
Verſammlung hält eine ſtarke Volksbewegung für zeitgemäß und
geboten, die die völlige Abſchaffung der als überlebt und kultur-
widrig erwieſenen Polizeizenſur zum Ziele hat.“ Die Ent-
ſchließung wurde auch von der Verſammlung mit großer Mehr-
heit angenommen. Das genügte jedoch Mühſam noch nicht, denn
er forderte zum Schluſſe die Anweſenden auch noch allen Ernſtes
auf, den Boykott des Hofbräuhauſes als einer königlich-
bayeriſchen Einrichtung zu beſchließen. Da kam er aber bei den
bierfrohen Münchenern ſchön an. Ein unbeſchreibliches Johlen
und Pfeifen erhob ſich und ſchließlich mußte der Edelanarchiſt,
der noch den Münchener Nationalheiligen und früheren
Ho rleiter Ritter Ernſt von Poſſart in ſeinen Aus-
führungen in ſchwerſter Weiſe beleidigt hatte, den Verſamm-
lungsſaal fluchtartig verlaſſen. Die Ferienreiſenden
können alſo unbeſorgt auch in dieſem Jahre nach dem „Platzl“
in München pilgern.

60 Häuſer abgebrannt. In der vergangenen Nacht wurde das
Dorf Selbak in Dänemark von einer großen Feuersbrunſt heim-
geſucht. Sechzig Häuſer ſind abgebrannt, darunter die Apotheke,
das Polizeigebäude, das Bankgebäude, ſechs Geſchäfte und zwei
Schlächtereien. Menſchen ſind nicht ums Leben gekommen; 1000
Perſonen ſind obdachlos. Der Schaden wird auf eine Million
Kronen geſchätzt.

„Brandt iſt im Krankenhauſe bereits geſtorben.

Da Frau Caillaux gegen die Entſcheidung der Anklagekammer
keinen Einſpruch erhoben hat, wird ihr Prozeß endgültig in
der zweiten Hälfte des Juli verhandelt werden. Das Verhand-
lungsregiſter trägt beim Datum des 20. Juli und der folgenden
Tage den Vermerk: Mord der Geneviève Caillaux geb. Rainouard.

Das böſe Gewiſſen. Der Tiſchlergehilfe Njegus, der ſeiner
zeit im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe auf den Juſtizminiſter
v. Hochenburger ſchoß, hat ſich, wie eine Zeitungskorreſpondenz
meldet, in der Strafanſtalt Stein mit einem Hobelmeſſer den
Hals aufgeſchlitzt. Sein Zuſtand iſt bedenklich.

Nach dem Genuß verdorbenen Fleiſches ſind mehrere Per-
ſonen in Altona lebensgefährlich erkrankt. Der Handlungsgehilfe

Die Polizei er-
mittelte einen Schlachtermeiſter als Verkäufer des verdorbenen
Fleiſches und verhaftete ihn und ſeine Frau.

Frauenmord. Jn einem Weinberg bei Türkheim wurde die
60jährige Witwe Guob ermordet aufgefunden. Von dem Täter,
der die Frau durch zahlreiche Meſſerſtiche getötet hat, fehlt jede
Spur.

Beſtimungen über die Querſchnittsmaße der Wagen und
Ladungen vorgeſchlagenen Aenderungen und Ergänzungen der
Beſtimmungen der techniſchen Einheit im Eiſenbahnweſen mit
Wirkung vom 1. Juni 1914 in Kraft geſetzt. Demgemäß hat der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten das Königliche Eiſenbahn-
zentralamt und die Königlichen m beauftragt,
nunmehr alle Güterwagen, die den für Tranſitwagen vor-
geſchriebenen Bedingungen entſprechen, mit dem Tranſitzeichen
verſehen zu laſſen, die vorhandenen Wagen gelegentlich ihrer
nächſten Anweſenheit in einer Werkſtätte. Jn Deutſchland können
die als Tranſitwagen gekennzeichneten Güterwagen ohne be-
ſondere Prüfung ihrer Querſchnittsmaße auf alle Strecken über-
gehen, in den übrigen an der techniſchen Einheit im Eiſenbahn-
weſen beteiligten Staaten jedoch nicht ausnahmslos. Der
Schweigzeriſche Bundesrat beabſichtigt, eine Ueberſicht über ſämt-
liche Linien, für die dies nicht zutrifft, zu veröffentlichen und der
im Herbſt d. J. erſcheinenden Ausgabe des Verzeichniſſes der
Maximalradſtände, Maximalraddrucke und Lademaße beizu-
fügen.

Kunſt und Wiſſenſchaft.
Ein allgemeiner Studenten- Ausſchuß an der Berliner

Univerſität.
Was die Studenten der Kgl. Friedrich-Wilhelm- Univerſität

zu Berlin ſeit Jahren erſtreben, ſoll jetzt zur Tatſache werden:
Die Berliner Studentenſchaft ſoll einen eigenen Ausſchuß er-
halten. Ein Anſchlag des derzeitigen Rektors Planck ladet die
Studenten zu einer am Montag, den 13. d. Mts., ſtattfindenden
allgemeinen Studenten- Verſammlung im Marmorſaal des
Zoolog. Gartens ein. Jede Korporation entſendet für je 50 Mit-
glieder einen Vertreter. Die Nichtkorporierten wählen ihre Ver
treter in derſelben Zahl, wie ſie von den Korporationen ent-
ſendet wird, nach einer feſtzuſetzenden Wahlordnung in Friſt-
und Verhältniswahlen. Wahlberechtigt und wahlfähig ſind nur
immatrikulierte Studierende der Friedrich-WilhelmUniverſität,
welche die deutſche Reichsangehörigkeit beſitzen. Die bisherigen
Bemühungen, einen Studenten- Ausſchuß an der Univerſität zu
gründen, ſcheiterten immer an der Uneinigkeit der Studierenden
und insbeſondere der Nichtkorporierten. Genau wie in Halle.
Ob dieſer Verſuch beſſere Ausſicht haben wird, erſcheint, ſo
ſchreibt die „Deutſche Tagesztg.“, bis auf weiteres zweifelhaft.
Vor allem wird man den Korporationen kaum zumuten können,
ſich mit der Hälfte der Ausſchußſitze zu begnügen, da ſie doch
r bei weitem größere Laſt für ſtudentiſche Vertretungen
ragen.

Die Stellung der Extraordingrien an den Univerſitäten. Die
Extraordinarien an den preußiſchen Univerſitäten ſtreben einen
Einfluß auf die Aufgaben der Fakultäten an und verlangen des-
halb, daß ſie durch zwei ihrer Mitglieder im Senat und mit be-
ratender Stimme an allen Verhandlungen der Fakultäten be
teiligt werden. Dieſe Forderungen haben jedoch bis auf weiteres
keine Ausſicht auf Erfüllung, da ihnen die preußiſche Unter
richtsverwaltung ablehnend gegenüberſteht.

Sportnachrichten.
Luftfahrt.

Linnekogel über ſeinen neuen Höhen-Weltrekord (6570 Meter).
Wir entnehmen den „L. N. N.“ folgenden Bericht Linne-

kogels über ſeinen letzten großen Erfolg und Sieg über den
Franzoſen Legagneux. Dieſer vor kurzem tödlich verun
glückte Flieger hat einen Höhen-Weltrekord von 6150 Metern auf-
geſtellt. Linnekogel ſagt:

„Nachdem der von mir am 31. März des Jahres mit
6300 Meter Höhe aufgeſtellte Höhenrekord nicht die Aner-
kennung durch den Deutſchen Luftfahrer-Verband gefunden
hatte, nahm ich mir vor, bei der nächſten Gelegenheit den Flug
nochmals zu verſuchen. Am Sonntag ſchien mir die Witterung
günſtig; ich bereitete mein Flugzeug zum Start vor und ſtieg
in kurzer Zeit bis auf 5900 Meter Höhe, ich wurde jedoch durch
die in dieſer Höhe herrſchenden Regen- und Hagelſchauer ge
zwungen, mein Vorhaben aufzugeben und mußte zu meinem
Leidweſen wieder zur Landung ſchreiten. Da ſich nun am
Mittwoch die Hitze legte, traf ich Vorſorge, um am Donnerstag
abermals um den Rekord zu ſtarten, und es gelang mir dies
mal, dieſen zu brechen. Um 3,15 Uhr ging ich an den Start
und nach etwa 8 Metern Anlauf verließ mein braver Ein-
decker den Boden, und nun ging es wie in einem Fahrſtuhl in
die Höhe. Nach etwa 1 Kilometer Flug hatte ich bereits eine
Höhe von 400 Metern erreicht und in 3 Minuten ſchwebte ich
in 1000 Meter Höhe über dem Feld. Unaufhörlich gings
höher und höher, und in 18 Minuten erreichte ich 4000 Meter.
Der Himmel, der anfangs leicht bewölkt war, verfinſterte ſich
mehr und mehr, und es ſetzte ein böiger Wind ein, der mein
Flugzeug hin und her warf. Jch ſetzte jedoch meinen Flug
unbeirrt fort, während mein Görz-Barograph die Kurven
immer höher und höher einzeichnete. Von 5000 Meter Höhe
an nahm ich Sauerſtoff zu mir, doch hatte ich leider zuviel mit-
genommen; ich hatte vier Liter an Bord, und ſo wurde mir bald

übel und ich gezwungen, den Abſtieg zu bewerkſtelligen. Jn den
höheren Luftſchichten war es nicht ſehr kalt; ich ſchätzte die
Temperatur auf höchſtens 8 bis 10 Grad minus. Als mein
Barograph 6600 Meter anzeigte, gab ich, trotzdem mein Benz
gut durchzog, Tiefſteuer und in raſender Fahrt ging es nun
dem Boden zu. Für den ganzen Flug hatte ich 216 Stunden
gebraucht. Da mein Benzin bis auf den letzten Tropfen ver
braucht war, konnte ich nicht mehr den Flugplatz Johannis-
thal erreichen, und ſo entſchloß ich mich, auf dem Tempelhofer
Felde zu landen. Jn nächſter Zeit werde ich weniger Sauer-
ſtoff mitnehmen und dann verſuchen, den ſiebenten Kilometer
in der Höhe zu erreichen.

Mit dieſem Fluge hat Linnekogel den von der Nationalflug-
ſpende ausgeſetzten Preis von 10 000 Mark für die Ueberbietung
des Höhenweltrekords, der bisher in franzöſiſchem Beſitz war, ge-
wonnen. Die Leiſtung wird ſicher anerkannt werden, da nach
den Unterſuchungen der Verſuchsanſtalt in Adlershof der Baro-
graph einwandfrei gearbeitet hat.

Schon wieder ein franzöſiſches Flugzeug jenſeits der Grenze.
Am 8. Juli abends um 7 Uhr wurde in Gottesthal (Kreis
Dammerkirch) ein Flugzeug bemerkt, das, aus Frankreich über
Schaffnot am Weiher kommend, ſeinen Flug über Gottesthal und
Brückenweiler ausdehnte und nach ungefähr zehn Minuten wieder
über die Grenze zurückflog.

Glücklicher Abſturz. Am Freitag früh ſtürzte bald nach dem
Abflug in Darmſtadt ein Flugzeug ab. Der Aeroplan über-
ſchlug ſich bei der Landung. Der Führer Leutnant Wül.f
blieb unverletzt. Major Siegert erlitt eine leichte Kniever-
letzung. Er flog ſofort mit einem anderen Apparat nach Frei-
burg weiter.

Jagdliches.
M. Neuverpachtung. Die etwas über 2000 Morgen um-

faſſende Gemeindejagd von Außig (Kreis Torgau), iſt auf
6 Jahre neu verpachtet worden. Der bisherige Pachtpreis betrug
400 Mark, der neue Pächter wird 1407 Mark zahlen.

Poſt und Eiſenbahn.
Begrenzungslinie für Güterwagen. Durch Bekannt-

machung des Reichskanzlers vom 28. Mai 1914 ſind die von der
Jnternationalen Kommiſſion für die Aufſtellung einer allge-
meinen Begrenzungslinie für Güterwagen und von allgemeinen

Aus Halle und Umgebung.
Halle, den 11. Juli.

Beitragserhöhungen und Austritt von Kriegervereinen ans
dem Landes-Kriegerverbande.

Infolge der von dem Abgeordnetentage in Breslau be-
ſchloſſenen Erhöhung der jährlichen r auf 60 Pfg.ſind bisher 23 Vereine aus dem Preußiſchen Landes Krieger
verbande ausgeſchieden. Hiervon iſt bisher ſieben Vereinen die
Beſtätigung als Kriegerverein und einem Verein die Ge-
nehmigung zur Führung der Kriegervereinsfahne entzogen
worden. Zwei von den ausgeſchiedenen Vereinen haben ſich dem
Preußiſchen LandesKriegerverbande inzwiſchen wieder ange
ſchloſſen. Da noch einzelne Vereine vor der nie ſtehen,
aus dem LandesKriegerverbande auszutreten, ſei darauf hin
gewieſen, daß die Vereine, die aus dem Verbande freiwillig
austreten oder ausgeſchloſſen werden, einer ganzen Anzahl recht
bedeutſamer Vorrechte und Vergünſtigungen ver
luſtig gehen, die für das Kriegervereinsleben ſowie für die
Einzelmitglieder ins Gewicht fallen. Die Vergünſtigungen ſind
folgende: Einreichung von Geſuchen für Kameraden und Kame-
radenwitwen, Ankräge auf Linderung der Not bei verheerenden
Naturereigniſſen. Ferner können die Vereine nicht mehr an
Kaiſerparaden oder andern gemeinſchaftlichen Feſten oder Auf
zügen der Kriegerverbände teilnehmen, und die aus militäriſchen
Beſtänden gelieferten Gewehre müſſen an das betreffende
Artilleriedepot zurückgegeben werden. Der für die Vereine
des Preußiſchen Landes-Kriegerverbandes genehmigte Stempel
darf nicht mehr geführt werden und die Vereine ſetzen ſich ferner
der Gefahr aus, daß ſie die Beſtätigung als Kriegerverein und
die Genehmigung zur Führung der Kriegervereinsfahne ver
lieren.

Der unentgeltlichen Auskunftserteilung durch Handels-
kammern

müſſen, worauf eine ſoeben ergangene Verfügung des Miniſters
für Handel und Gewerbe hinweiſt, beſtimmte Grenzen gezogen
ſein. Insbeſondere darf durch eine derartige Auskunftserteilung
in die den Rechtsanwälten vorbehaltenen Arbeitsgebiete nicht
eingegriffen werden. Wie es den Handelskammern obliegt, den
Handels und Gewerbetreibenden ihres Bezirkes im Rahmen
ihrer Zuſtändigkeit im ſchriftlichen Verkehr Auskünfte zu er-
teilen, ſo iſt es ihnen auch unbenommen, durch ihre Organe ſolche
Auskünfte mündlich erteilen zu laſſen und zu dem Zwecke eine
öffentliche Auskunftsſtelle für den bezeichneten Perſonenkreis
einzurichten.. Dieſe Befugnis findet ihre Grenze in der für die
Handelskammern durch 5 1 des HKG. feſtgeſetzten Beſchränkung
ihrer Tätigkeit auf die Wahrnehmung der Geſamtintereſſen der
Handels und Gewerbetreibenden ihres Bezirkes. Es iſt von
dieſem Geſichtspunkt aus nur zu billigen, wenn von der Aus
kunftserteilung grundſätzlich Fälle ausgeſchloſſen werden ſollen,
in welchen eine Rechtsſache bereits in das Stadium des Streites
gelangt iſt oder gar bereits durch Zuſtellung der Klage vor dem
Gericht anhängig gemacht worden iſt. Aber auch in Fällen, die
zu einem Streite noch nicht geführt haben, wird die Erteilung
von Rat durch die Organe der Handelskammer abzulehnen ſein,
inſoweit es ſich um Angelegenheiten privater Natur handelt, die
für die Allgemeinheit kein unmittelbares Intereſſe bieten. Da
ſich eine ſcharfe Grenze begrifflich kaum wird beſtimmen laſſen, ſo
muß es der Entſcheidung im einzelnen Falle por-
behalten bleiben, wie weit bei Zugrundelegung der obigen Ge
ſichtspunkte eine Handelskammer in der Auskunftserteilung
gehen darf. Dabei wird Zurückhaltung namentlich in Angelegen-
heiten geboten ſein, in denen die Jnanſpruchnahme von Per
ſonen möglich iſt, welche Rat und Auskunft berufsmäßig er
teilen und auf dieſe Tätigkeit ihre Exiſtenz gegründet haben. Aus
dieſen Erwägungen hält der Miniſter es für eine Pflicht der
Handelskammern, durch ihre Auskunftserteilung nichk in das
Tätigkeitsgebiet der Rechtsanwaltſchaft ein
zugreifen, deren Ausübung nach geſetzlicher Vorſchrift an
eine langwierige Vorbereitung geknüpft und überdies mannig
fachen Beſchränkungen unterworfen iſt. Es iſt daher zu ver
meiden, daß durch Bekanntmachungen, in denen unentgeltliche
Auskünfte in handels und gewerberechtlichen Fragen ohne Ein
ſchränkung in Ausſicht geſtellt werden, der Eindruck eines Ein
griffs in das Tätigkeitsgebiet der Rechtsanwaltſchaft hervor
gerufen wird.

CLetzte Telegramme.
Der ruſſiſche Geſandte ſtirbt beim öſterreichiſchen Geſandten

in Belgrad.
Belgrad, 11. Juli. Geſtern abend 9 Uhr erſchien der

ruſſiſche Geſandte Hartwig beim öſterreichiſch-unga
riſchen Geſandten Freiherrn v. Giesl, um ihm einen
Beſuch abzuſtatten. Während der Unterhaltung wurde
Hartwig plötzlich von einem Unwohlſein befallen und ſtarb
nach wenigen Minuten, trotzdem ärztliche Hilfe ſofort zur
Stelle war. Die Leiche wurde in die ruſſiſche Geſandtſchaft
übergeführt.

Flug Paris London.
Paris, 11. Juli. Der deutſche Flieger Hirt h un

der franzöſiſche Flieger Garros gingen geſtern früh beide
auf Morane-Eindecker nach London ab. Hirth erreichte
Calais um 6 Uhr 35 Minuten, Garros 10 Minuten ſpäter.
Beide überflogen den Aermelkanal am Nachmittag ge
meinſam.

Weinpantſcher.
Hamburg, 11. Juli. Die Polizei beſchlagnahmte bei einer

hieſigen Firma 1300 l Portwein, der mit über 40 Prozent Waſſer
gefälſcht war.

Weitere Meutereien.
New-York, 11. Juli. Unter den 1400 Gefangenen des Arbeits

hauſes, in dem ſchon unlängſt eine Empörung ausgebrochen war,
fand geſtern eine neue Revolte ſtatt. Die Aufrührer wurden
einer Meldung des „Lokalanz.“ zufolge mit Knütteln zurückge
ſchlagen.

Berlin, 11. Juli. Die 120 amerikaniſchen Aerzte, die ſich
zurzeit auf einer Studienreiſe durch Europa in Berlin auf-
halten, beſichtigten geſtern das Kaiſerin-Friedrich-Haus für das
ärztliche Fortbildungsweſen.



Berlin, 11. Jult.
Friedensſchluß in Sicht.

London, 11. Juli.
Lancaſter herrſchen die Pocken.

Im Berliner Filmkrieg
Jm Baumbwollgebiet

iſt der

der Grafſchaft

Börſen- und Handelsteil.
Wollauktion in London

vom 10. Juli. Die angebotene Auswahl war von vorzüglicher
Qualität. Die Tendenz war bei anziehenden Preiſen feſt, und es
herrſchte allerſeits, auch ſeitens Amerikas, lebhafter Wettbewerb.
Die Anzahl der um Verkauf geſtellten Ballen betrug 13 500,
davon wurden zirka 500 Ballen zurückgezogen.

Die Plauener Baumwollſpinnerei

n ihren BetriebArbeiter ſind dadurch brotlos geworden.
Mangels an Kapital

Akt.-Geſ, hat infolge
eingeſtellt. Zahlreiche

Die Geſellſchaft beruft
auf den 21. Juli eine außerordentliche Generalverſammlung ein
mit der Tagesordnung: Aufhebung der Beſchlüſſe der General-
verſammlung vom 23. Mai (Sanierung des Unternehmens durch
Ausgabe der vom Aufſichtsrat geforderten Ausgabe von 500 000
Mark neuer Aktien),
2 250 000 Mk. auf 900000 Mk.
Aktien
kapitals durch Ausgabe
mindeſtens 500 000 Mk.

neuer Vorzugsaktien

Herabſetzung des Grundkapitals von
durch Zuſammenlegung der

im Verhältnis von 5: 2, Wiedererhöhung des Grund
in Höhe von

Getreide. Hülſenfrüchte, Futtermittel
Berliner Frühmarkt. (Amtlh. Notierungen.) Berlin, 10., Juli.

Weizen (Normalgew. 755 g)
Loko inl.“) (per 1000 kg) 201 203
abfallender

Juli
September
Oktober

Roggen(Normalgew. 712 g):
Loko inl.*)(per 1000 kg) 173 174

Juli 170--170Septbr. eOktober
De br.

Gerſtef) (per 1000 kg)
Futterg., leichte inl. 156 164

193

do. ſchwere 165 174
Wintergerſte, inländ.
ruſſ. u. Donau leichte 143 146
amerikan,

Hafer (Normalgew 450 g):
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 182 192

Mais (p. 1000 kg) frei Wagen:
Amerik. mix.

runder 148 151Odeſſa 2weißer Natal 160 164
Erbſen (per 1000 kg):Jnl. u. ruſſ. Futterware t

mittel 178--188feine Taubenerbſen 189 210
Viktorigerbſen
Kleine Kocherbſen

Weizenmehl (per 100 kg)
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.50 27.50
Roggenmehl per 100 Ug):
Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.40--23.80

Weizenklete:
grobe und feine 11.00 11.50
Roggenkleie 11.10-11.60

Berliner Mittagsbörſe. (Notierung der Produktenbörſe).
Weizen (Normalgew. 755 g): Hafer (Normalgew. 460 g):

Jnl.(p. 1000 kg) abBahn 201--203 inländ. fein 178--188
Juli 203 204 204 mittel 174-177, gering
Sept. 194 195 194 Juli 1695 169Okt. 194 195 Sept. 1606 159Novbr. OktbrDezbr. 1944 195 Dezör. 160Weizenmehl (per 100 kg

Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 24.50--27. 50

Roggen (Normalgew. 712 g9):
Jnl. (p. 1000kg)ab Bahn 173 174

Juli 170 171Sr. e endet 100Dur *772 77577 Nr. O u. 1 brutto einſchl. SagEr. ab Bahn u, Speicher 21.40-23.80
Mais (ohne Ang. d. Prov.): Juli Sept.

amerikan, mixed Rüböl (per 100 kg in Faß):
runder 146 148 (ab Kahn) Juli

Juli B Dezbr. BBerliner Produktenbörſe.
Berlin, 10. Juli. (Eigener Drahtbericht.)

Am Produktenmarkte konnte Weizen mit Ausnahme des
Julitermins, für welchen Begleichungen vorgenommen wurden,
ſeinen geſtrigen Stand im Einklang mit dem feſten Peſter Markte
und den kleineren argentiniſchen Verſchiffungen behaupten.
Roggen dagegen war ſchwächer, da die Kaufluſt nur gering war
und auch das erneut ſchöne und warme Wetter auf das Preis-
niveau drückte. Jm Julitermin fanden vereinzelt Deckungen
ſtatt. Hafer war bei kleinem Geſchäft behauptet. Mais und
Rüböl vernachläſſigt. 8Schlußbörſe.
Weizen: Juli 204,00, Septbr. 194,75, Oktober 195,00, Dezember

195,75 ſeſt.
Roggen: Juli 173,75, Septbr. 162,76, Oktober 168,00, Dezember

163,25 feſter,
Hafer: Juli 169,25, September A; matter,

Spiritus.
Rordhanſen, 10. Juli. Branntwein 35 Vol. für 100 kg

(104-- 105 Ltr.) 81,75--82,75 Mk., Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 92,50 92,60 Mk. per loko und Lieferung bis Ende
September 19144 ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung
Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V., durch die Handelskammer
notiert.

Hamburg, 10. Juli. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 Tendenz ruhig. Ohne Faß. Regulierungs
preis 30 Mk., Juli 30 Br. inkl. Eiſenband Spiritusſtücke je
5,50 Mk. höher.

Varis, 10. Juli. Spiritus ruhig, Juli 41,50, Auguſt 42,75,
September-Dezember 42,00, Januar- April 42,00.

Oele und Oelfrüchte.
do, mittel do. 177--181 Seradella
do. gering do. Lupinen, gelbe
mit Geruch blaue cab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Köln. 10. Juli. Rüböl loko Oktober 70,00.
Hamburg, 10. Juli. Rübsl ruhig, loko verzollt 67,50.

1. Ziehung I. Klasse 5. Preussisch-Sliddeutsche
(231. Königlich Preusstsche) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 10, Juli 1914 vormittags.

und war Je einer auf die Loso gleicher Nummer in den betden
Auf jods gezogene Nummer slud zwel gloieh hohe Gewinne gefallen,

Abtellungen I nnd II

Nur die Gewinne über 60 Marke sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.

(Ohne Gewuähr.) Nachdruck verboten.
1686 226 330 61 428 573 623 [800] 76 726 037 47 1018 64 298 818 47

50 92 965 2030 442 69 817 94 608 109 890 3043 79 824 481 633 73 835 927
83 4557 934 57 5056 150 698 [200] 010 39 6014 18 189 es9 7102 11 12
210 [100] 89 318 586 666 812 23 88 [100] 9001 48 8140 80 630 64 725 95094 9044 858 5165 679 703 844 60 kedo 829 [800]

10062 1583 348 407 636 53 716 11016 113 42 233 347 466 625 748 858
123809 606 846 [200] 977 12046 262 480 679 90 141065 657 720 808 [a200]
15110 89 [100] 801 16179 68 263 690 770 850 900 9 54 685 17123 86 443
560 70 18629 251 68 792 808 19301 74 [200] 701

20215 21043 267 615 817 (22147 471 747 014 53 23063 494 523 26
Fs 634 793 245060 345 511 734 854 25044 112 25 804 418 668 [100] 800
28309 652 735 27264 454 61 84 612 [100] 76 759 864 28027 876 [a200)
81 586 697 29004 204 789 [300] 870

30180 335 408 600 63 64 746 06 9090 31135 476 32101 660 788 965
83190 870 469 97 560 84 628 762 6892 34088 41 74 95 106 24 49 70 266
608 812 35044 125 286 72 603 29 41 720 568 70 600 86210 47 671 687 08
025 37039 149 994 408 791 38144 989 39063 116 88 266 58

Aos8 120 570 692 41000 266 340 96 416 24 31 96. 674 942 42227 60
3019 252 487 541 612 922 44026 (400] 57 60 142 287 460 502 o12,
418 617 79 722 910 4057 [300] 121 310 73 828 4389 500 601 73
80 210 60 70 768 879 553 48166 246 08 329 63 6826 40470 576 622

80011 267 548 657 952 51042 170 383 424 610 850 [100] 52117 406
751 82 809 53086 89 293 482 672 719 65 85 988 54044 269 341 569 678
817 76 76 91 655021 888 83 508 69 [100] 616 902 839 936 41 56142 858
(200] 65 6525 789 899 [5000] 917 100) 45 57201 62 634 7109 911 59005 98
688 59164 208 418 82 656 64 886

60050 119 43 447 71 6681 700 G1022 52 223 318 479 6385 72 708 69 855
985 G2089 77 1656 276 93 4685 703 984 [100] 6G3110 230 88 400 76 64038 105
[100] 337 722 861 942 99 65077 449 93 [100] o09 66168 428 82 736 67007
182 400 [100] 20 67 681265 30 243 789 988 72 69624 713 0975

70098 109 2099 860 488 85 669 [100] 752 801 66 71082 [a00] 25 324
480 [200] 49 609 706 933 86 72101 7 [200] 212 882 524 820 49 968 73088
50 016 74179 228 40 567 898 75191 478 730 89 824 761096 8065 877 651
803 910 95 77276 890 95 400 804 65 924 78186 269 864 492 616 [100]

r 81028s 1 84 5 150 210 420 28 512 40 91 668 82042 1656 296581 838 [100] 43 89078 266e 885 645 84691 85008 266 846 420 26 68
36641 771 87025 187 277
89086 110 [100] 18 58 696,

I. Ziehung 1. Klasse 5. Preussisch-Süddeutsche
(231. Königlich Preusstsche) Klassen- Lotterie

Ziehung vom 10. Juli 1914 nachmittags.
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und war je eher auf dle Lose gleicher Nummer in den beiden
Auf jede gerogeno Nummer stud zwel glefeh hohe Gewinne goefallen,

Abto kungen I und II

Nur die Gewinne über 50 Mark ind den betreffenden Nummern
in Llammern beigefügt.

(Ohne Gewüähr.) (Nachdruek verboten,)
210 579 679 810 97 1082 147 860 86 462 048 2102 2655 601 3 684 069

3178 660 4145 819 68 5300 6G222 84 300 3 83 663 605 881 7184 299 529
84 716 22 967 8483 844 9217 350 68 74 [200]

10363 468 75 65683 760 66 843 11112 405 [100J 725 805 9010 11 12221
346 649 [200] 68 731 41 13257 659 432 602 8 776 [100] 14079 298 322 448
739 150689 156 236 522 24 649 69 85 16011 164 349 540 617 949 17035
333 471 18030 54 104 411 22 509 19020 809 260 877 904

20236 84 430 548 21099 36401 781 824 94 22663 768 88 23266 405
[100] 667 241109 280 460 6563 613 84 86 712 842 25040 147 83 323 41 609
45 713 26043 310 [100] 400 85 82 666 27176 903 17 60 88 400 503 773 6879
924 28044 137 [100] 204 904 290656 69 224 757 [100] 881

0169 485 610 89 31007 399 623 72 856 066 60 32047 113 477 581
607 94 926 33053 64 1465 [200] 304 83 34020 49 [100] 216 381 418 524 40
54 800 44 977 35028 68 357 782 885 [200] 36081 105 72 236 457 669 740
843 61 70 37228 344 788 33313 56809 7765 [200] 39178 412 52 667 842

40007 237 85 826 61 41148 231 832 72 73 416 517 [100] 9047 42153
222 565 634 745 86 43033 415 726 846 44094 850 476 609 662 45138
427 44 [100] 567 60 772 89 854 903 66 46606 16 778 47045 [100] 125 274
J 53 506 918 46229 79 [100]649 697 968 49002 342 64 508 72 616 40

25
50168 390 536 62 692 906 86 51024 120 76 [100] 344 557 52440 [s00]

672 7209 85 53054 92 237 571 88 701 865 908 54577 [100] 608 553800 613
20 786 817 56101 28 551 99 [100] 57261 78 826 86, 58001 180 846 406
960 59005 609 127 546 764 898

60319 404 65 600 3 74 62060 124 477 91 844 G90683 225 400 670 784
64157 64 454 [200] 876 G5663 [100] 7908 9016 66084 100 84 932 66 676 824
27 67286 416 600 44 803 683111 226 69 324 458 69088 206 10 965

70100 279 6230 637 960 71031 809 206 506 9 645 798 841 72013 35 348
561 705 50 060 73045 136 [200] 69 312 34 629 709 47 917 [800] o06 74366
696 807 75169 626 76170 344 688 [100] 664 77177 385 428 [100] 29 73
94 650 73470 6094 868 063 79016 898 405 609 69 67 772 84 864 942

7 453 81211 447 61 62 92 6083 878 86 909 49 32101 [100] 456
[100] 528 [100] 8686 730 9062 83014 287 460 664 835 34061 228 63 855 86
727 85046 92 239 623 93 796 96073 127 63 598 639 87166 311 57 489
652 53 64 82 754 956 88676 839036 117 62 297 397 409 968

90204 535 650 612 50 751 954 86 91052 2651 75 439 568 619 707 883

e62 921
90016 g60 427 660 63 690 610 97080 [Ioo] 140 876 486 870 98401 687 611

1442 916

I896 [100] 974 135201 12 746 86 801 136012 497 850 964
188

26 729
638 60

238 48 710 9650

1637 680 993 16

40 205 15 79 95 468 626 799 817 907 186476 6506 97 948
1661 804 960 188100 14 917 4656 583 626 794 48 189204 340 545

733 58 889 194146 6502 766 89 812
4 188 801 46 937 65 196092 373 6535 734

70 202220 73 934 203418 25 651 73 807 294106 99 667 20817

891 449 6576 671 88042 886 670 751 808 98 22

r l. 247. 488 877213072 260 400 620 611 888 0
J 97017 71 527 90 668 826 50 93150 665 748 75 984 99021 224 494 640 42

d r 80065 160 467 707 931 1003 796 8060 556 92121 246 300 97 99 6510
9O3206 66 [200] 62 635 68 932 94273 442 62 76 95048 345 669 780

86 969 99117 202 330 914 67 99
100846 677 80 718 22 913 94 101041 163 84 [100] 220 29 73 400 28

g99 102124 280 845 421 6550 68 89 745 103176 862 675 919 104084 185
0O5635 6837 1068488 107000 88 161 222 825 507 96 700 940

108021 87 64 88 2650 414 788 e900 109002 158 530 39 967
110028 605 53 9056 111176 03 421 67 650 601 8906 112630 653 713

847 60 73 113189 200 [100] 641 67 617 728 114025 262 88 391 447 612
*46 618 115211 86 362 488 552 689 665 116688 49 97 762 1172322 88
[100] 484 577 661 70 118200 930 903 614 71 701 o32 119137 300 598

500] 730
ß 232 97 614 47 67 853 121040 203 527 42 59 72 34 606 7265(01 [8000] 808 77 954 1221268 66 463 613 782 [400] 123087 243 68 439

*693 711 24 951 124717 125213 40 [200] 49 523 616 79 999 126014 67
171 285 127282 46 870 866 129109 308 47 907 46 [100] 79 129046 145

885
130011 57 98 567 770 131067 03 340 63 63 543 666 740 132006 163

227 651 702 910 41 133064 227 41 60 471 [100] 962 e 69537464 642 864
281 712 834 87. 139064 665 226 905

140023 245 86 418 845 141002 266 638 856 [200] 142017 177 373 77
441 738 75 143106 290 865 488 981 144097 2589 619 60 780 145150 321

837 947 146197 226 83 [200] 429 80 502 34 761 [200) 88 147520
100] 749 939 148004 283 714 [200] 76 901 [100] 149164 [8000]

150608 54 901 151006 25 02 148 241 995 465 507 94 695 789 152051
4281 888 [100] 60 699 6877 153048 97 99 177 355 411 562 756 805 154662
155004 162 258 304 45 618 47 e8 9065 46 156162 3659 76 91 621 901 7
*1572465 496 6590 668 706 004 165 158320 668 95 582 159105 60 313 36
421 928

1602s6 76 804 4809 682 776 941 [100] 80 16106eso 240 64 [200) 405 77
561 649 723 866 4029 81 86 162080 40 275 946 589 964 163424 [BO 000]

096 289 60 544 606 165007 315 35 515 697 905 166087
165 320 46 [300] 465 806 64 81 928 [100] 167051 863 787 99 9680 168062

44607 9 40 611 77 787 168202 21 416 6659 818 982
1179241 728 o060 171034 141 497 829 172074 1083 10 10 238 683 [100]

z686 1731098 221 71 491 603 89 174008 151 63 881 465 718 964 78 178116
4968 875 1762387 62 307 687 1771652 236 45 651 178046 [200] 85 817 527

707 179081 [200] 340 601 760 94
180021 904 181264 [400] 608 10 [100] es0 o22 1832383 95 516 64

797 917 66 78 193111 18 74 685 184180 654 6816 669 [200
411 40 77

190204 372 488 191204 [100] 478 897 192200 467 79 945 193888
195071 [a400] 1090 256 336 449 526

t 97087 106 o8 588 770 864
10000] 198050 170 [100] 2837 544 722 979 198386 5614 647 68 639

200034 36 144 273 524 40 782 823 48 201046 307 95 513 716 866 279
ö

277 809 69 900 207022 115 46 88 435 80 [800] oss 762 66 024 74
217 873 660 768 68 209066 102 234 79 999

210087 150 511 16 669 762 906 21 1068 126 78 893 620 7686

751 887
100026s 58 187 437 48 557 60 [1000] 7856 101373 552 102286 312 408

47 84 660 830 081 103016 360 446 602 652 716 843 912 79 104032 457
67 548 753 84 077 84 1050765 210 91316 714 67 80 8186 106011 118 422
49 726 808 36 68 o093 107269 830 456 582 78 699 751 948 108032 34 186
227 333 34 40 6561 109100 202 13 [100] 458 671 654 72 722 917 34

11601090 202 15 869 940 111017 85 224 92 486 93 513 16 66 112238
[200] 806 33 548 81 716 66 946 113305 411 [100] 81 664 745 839 114389
497 6503 675 800 115083 288 316 447 116339 640 770 87 914 92 117101
34 267 396 521 605 788 727 74 118334 78 416 649 [100] 52 777 [100] 838
938 119030 266 362 409 788

120124 65 403 845 86 121001 240 463 947 122079 168 99 273 360
61 514 628 55 764 [200] 985 123112 340 124478 861 62 125163 83 209

44 658 802 492 979 1268023 114 381 6577 663 712 985 [100] o1 127670 77
433 61 66 563 675 714 919 85 129021 67 889 546 76 823 72

9145 349 76 692 745 59 131086 137 476 o9 6522 29 606 41 132006
518 71 603 9 11 5653 770 904 6 46 133086 118 672 688 707 60 863 968
134176 453 503 29 712 60 135050 200 21 67 696 830 41 136108 67 324
531 744 [200] 614 942 137248 444 557 722 57 [800] 940 138036 166 489
530 997 943 40 139025 212 43 665 70 81 699 742 997

140114 [800] 387 [100] 404 544 674 141142 260 68 748 67 142766
810 40 143001 168 6565 907 144042 [100] 98 173 82 358 983 145687 9765
146009 64 857 443 [100] 68 788 806 147121 63 214 828 407 637 76 861
148072 298 416 511 89 881 [400] 149179 368 570 675 810

150021 25 172 220 308 [100] 73 442 51 525 865 151073 144 94 [400
287 801 52 603 152008 692 646 863 74 80 986 [100] 153348 443 514 827
910 154066 142 219 43 57 348 74 155037 91 277 6861 63 039 156020
127 43 255 479 [100] 736 61 s8086 908 157257 578 871 905 [100] 40 45
153180 498 574 6830 9856 159246 586 749 [100] 847

160171 215 74 83 380 527 38 1612659 607 908 162248 366 923
184010 748 165391 99 522 46 971 166204 44 838 90 3093 [100] 428 54 882
167005 407 16B468 75 860 169031 258 433 594 643 943

170009 56 283 313 41 415 66 540 71 905 171167 2096 363 406 727
802 34 172065 164 847 977 173168 646 881 95 174042 834 175057 469
599 176214 360 409 79 634 776 826 903 71 [100] 177204 71 92 441 564
636 74 730 17831065 228 411 92 573 179051 122 695 747

180089 117 30 344 181027 97 492 656 716 814 182176 248 580 667
o16 63 183256 404 97 6502 910 184072 289 540 603 827 185206 [100] 14
367 418 766 834 [100] 004 186062 72 343 741 874 187017 182 3265 59

[300] 88 188001 90 212 301 6265 [100] 45 63 756 91 993 189456

190336 441 92 734 76 838 43 50 066 1910786 256 562 [100] 766 906
192004 132 249 369 451 193522 61 601 52 840 977 96 194616 88 719
842 195152 83 297 620 61 708 810 13 949 196013 292 94 465 625 801 42
982 [100] 197161 808 787 [200] 1982609 637 [200] 841 50 o6 199179

00448 505 26 69 919 582 201261 434 5684 o07 901 202484 839 915
57 59

07339
203002 230 204150 de 326 494 642 [100] 75 618 205028
452 668 729 81 810 80 208048 306 617 706 209089 91 239 41 63 453 662

92061 92 217 20 846 93145 265 408 656 610 712 22 935 94218 52 324 681
61 880 93505291-889 687. 657. 749886 063 96012 260 83 343 6659 752 970

176 320 90 491 855 206070 [200)] 106 [100) 267 744 82 90 902

80 966
1 420 656 794 865 211280 e 86 583 737 811 83 212019

[1001 26 67 146 285 54 354 93 656 831 213016 221 9486 89 cL

Amſterdam, 10. Juli, Leinöl ſtetig, loko 272,, Auguſt 27
Septbr. Dezbr. 27 Januar- April 28.

Paris, 10. Juli. Rüböl ruhig, Juli 73,25, Auguſt 73,50,
Septbr. Dezbr. 74,50, Januar-April 74,76.

Zucker.
W. Hamburg, 10. Juli. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo,
per Juli 9,272/,, per Auguſt 9,421/,, per September 9,50, per Oktober
Dezember 9,50, per Januar März 9,67 per Mai 9H,e2!
Tendenz: ſtetig.

W. London, 10. Juli, Rüben Rohzucker 88 Juli 9 ſh.
3 d. ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. nominell,
ruhig.

Wert,

Kaffee.
Hamburg, 10. Juli. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Septbr. 48 G., Dezbr, 49 G., März 49! G.,
Mai 50 G. Tendenz: ruhig.

Amſterdam, 10. Juli. Java Kaffee, good ordinary, ruhig,
loko 41

Havre, 10. Juli. Kaffee. Good average Santos Septbr. 60,
Dezember 60 März 61,, Mai 61 Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 9, Juli. Kaffee. Zufuhren 13 000 Sack
in Rio, 25 000 Sack in Santos.

Wolle nud Bauwmolle.
Bremen, 10. Juli. Baumwolle, ruhig.

loko 66,75 Mk.
Antwerpen, 10. Juli. Wolle.

Juli 6,80o, Auguſt September
Januar 6,57 März 6,47 Mai 6,40, Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 10, Juli. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballken,
davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.

Amerikaniſche middling Lieferungen: Stetig. Per Juli
per Juli-Augnſt 7,06, per AuguſtSeptember 6,85, per Sept.Okt. 6,68,
per Oktober- November 6,62, per November- Dezember 6,56, per
Dezember-Januar 6,65, per Jan. -Febr. 6,66, per Februar-März 6,57,
per März-April 6,58, per April-Mai 6,59.

Metalle.
Amſterdam, 10. Juli. Baneazinn feſt, loko 92.
London, 10. Juli. Blei, ſpan., 197/, Lſtrl., engl. 20 Lſtrl.,

Zinn 1 r Lſirl., Zink 22/, Lſtrl., ChiliKupfer 61 Lſtrl,, 3 Monate
617 Lſtrl.

Glasgow, 10. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 4 d.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 10. Juli. Roter Winter-Weizen loko 88

per Mai per Juli 89/, per Sept. 86 per Dezbr. 89
Mais per Mai per Juli ver Sept. Mehl 3,90Getreidefracht nach Liverpool 2

W. Chieago, 10. Juli. Weizen per Jull 78 per Sept. 78!
per Dez. 81. Mais per Jnli 69 per Sept. 672 per Dez. 57.

W. New-York, 10., Juli. Petroleum Standard white (n New
York 8,40, do. in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 1,75. Kupfer 13,40--13,80,

W. New-York, 10. Juli. Schmalz Weſternſteam 10,52, Rohe
und Brothers 10,80.

Bericht der öffentlichen Wetterdienſtſtelle.
15
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Upland middling

La Plata-Kammzug Type B
6,80, November 6,72!

ruhig.
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Erklärung Die Linien auf der Karte (Jſobaren) verbinden die Orte mit
gleichem Barometerſtande. Die Zahlen geben die Temperaturen in Celſiuegraden,
die Pfeile die Windrichtung und die Befiederung die Windſtärke an.

Witterungsüberſicht.
Das ſüdweſtliche barometriſche Maximum iſt weit nach

Norden vorgedrungen und mit dem ruſſiſchen Hochdruckgebiet in
Verbindung getreten. Jn Nordweſt- und Mitdeldeutſchland blieb
demgemäß das Wetter während der letzten 24 Stunden bei ver-
änderlicher Bewölkung überall trocken, dagegen haben öſtlich der
Oder und in Süddeutſchland unter dem Einfluſſe flacher Teil-
depreſſionen ziemlich zahlreiche Gewitter ſtattgefunden. Nur an
der oſtpreußiſchen Küſte dauert die heitere, trockene, heiße Witte
rung ununterbrochen fort. Memel hat heute früh bereits 28 Gr.
CEelſius, jedoch ſind die Temperaturen auch ſonſt meiſt etwas ge-
ſtiegen.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 9. Juli 10. Juli Grochlitz1,86, 1,73, Nebra Oberp. 2,40, 2,06, Untp. 2,00,
1,70, Brückenp. Köſen 1,10, 1,06, Weißenfels

Untp. 1,14, 0,98, Trotha 2,46, 2, 48, Alsleben 1,94,
1,94, Bernburg 1,55 1,62, Calbe Oberp. 1,71, 1,70,

Untp. 1,26, 1,21, Grizehne 1,31, 1,26.

Verantwortlich:
für Politik u. Vermiſchtes: J. V. H. Mieſchner; für Oertliches, Ge
richtsſaal, Kunſt und Kongreſſe: J. V. G. Scheibe; für Provinz
Handel, Feuilleton und Allgemeines: G. P. Kohlmann; für den
Anzeigenteil: P. Kerſten; Schlußredaktion: A. Berwecke, ſämtlich
in Halle (Saale).

Sprechſtunden von 10 bis 1 Uhr.
Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht per

e oder an die Expebition bezw. den Verlag, fondern lediglich
an die

„Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle (Saale)“
zu richten.
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